
KELSTERBA

Banker w
Beim,,Malteser-social-Day" w-t-u

Bevor der,§ocial-DaY" §tarteti,
Ehrten die Schüler die Banker
durch die Räume. Zur Vof-
bereitung war auch kräftig
gerechnet worden.

I von Karlheinz G. Niess

Kelsterbach. Der Ruf der Banker
hat in den vergangenen Jahren frag-

los gelitten. Dass dieses -Klischee
nicht für alle Mitarbeiter von Ban-

ken gilt, bewiesen 14 Angestellte
der -Frankfurter Commerzbank- 

'

Zentrale in Kelsterbach. Sie besuch-
ten die Karl-Krolopper-Schule wäh-
rend des,,Malteser-Social-Days".
Und dieser Besuch bedeutete viel
Schweiß, Arbeit aber auch SPaß

und interessante Einblicke in den
Ablaufder Schule.

Los ging es morgens mit der Er-

öffnung des Tages und vor allem ei-

ner Einfuhrung in die Schule. Diese

Aufgabe hatten Schüler übernom-
men. Sie begleiteten die Banker
durch alle Räume und erklärten
viel. ,,Das war schön, solch einen
tollen Einblick zu bekommgn'!,
hieß es von .mehreren Bankem.
bann ging die Arbeit los. Im Atri-
um sollte eine Überdachung ge-

baut werden, die Platz für Ganen-
qeräte bietet. Und am SPonPlatz
äntstand die Überdachung ftir den
schon vergangenes Jahr von den
Schülern gebauten Grill.

Materialmenge berechnen
Auch diesesJahr hatten die Schüler
schon vor dern ,,Social-Day" viel ge-

arbeitet. Bei der theoretischen Vor-
bereitung mussten sie ihre Mathe-
matikkenntnisse anwenden. Es galt
zu berechnen, wie viel Material be-

nötigt wird oder welchen §Tinkel
das Dach haben soll.

Rund zwei'§(/'ochen Arbeit haben

die Schüler in die Vorbereirung die-

ses Täges gesteckt. Beton wurde als

Fundament gegossen, Holz vorge-
schnitten. Und dann hatten auch

die, r;a1sey[ö11c.;, :: :l §:l*fl*

Mit vereinten Kräften waren die Mitar

bestehende Cateringfirma küm;
merte sich um das Mittagessen. Ei-
ne Mutter hatte das türkische Re-

zept beigesteuert. Eigentlich sollte
dei tag Üir rg.:o uhr gehen. Doch
die Bänker packte der Ehrgeiz.

Frisch gestäikt vom guten Mittages-
sen hruten sie richtig rein und
überzogen die vorgegebene Zeit
ein wenig.

Fachkundige Anleitung
Unter fachkundiger Anleitung, un-

ter anderem von Hausmeister Jür-
qen Loos, wurden Balken ge-

it.-*t, unzählige Nägel und
Schrauben ins Holz getrieben so-

wie die sroßen und damit recht



CH . KREIS GROSS.GERATJ

uchten Balken
cle in der Karl-Krolopper-Schuie kräftig angepackt

eiter der Commeftbank zentrale, Schüler und Lehrer bei der Sache.

schweren Dachteile in die Höhe ge-
wuchtet. Natürlich halfen auch die
Schüler eifrig mit. Zur Belohnung
gab es am Nachmittag noch Kaffee
und Kuchen, den einige Mütter ei-
gens dafür gebacken hamen.

|ürgen Seeberger, Leiter der Karl-
Krolopper-Schule, war wie die Mit-
arbeiter der Commerzbank begeis-
:ert von der Aktion. ,,Die Schüler
',\'aren wegen der Vorbereitungen
schon richtig heiß aufden Tag", er-

-ählte Seeberger. Und die Banker
:euten sich über die etwas andere
-irbeit, die sie bei schönem \Tetter
u:rrichteten - aber vor allem auch
::er die große Freude in den Ge-
,-chtern der Schüler,


